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Prüfbericht: 936/21250441/A vom 30. Juli 2021   

  

Gültigkeit des Zertifikats bis: 11. April 2027 

Veröffentlichung: BAnz AT 11.04.2022 B10, Kap. V Nr. 1.1 

 
 
Genehmigte Anwendung 
Das geprüfte AMS ist geeignet zur kontinuierlichen Immissionsmessung von NO, NO2 und 
NOx im stationären Einsatz.  
 
Die Eignung des AMS für diese Anwendungen wurde auf Basis einer Laborprüfung und 
eines dreimonatigem Feldtests beurteilt.  
 
Das AMS ist für den Umgebungstemperaturbereich von +0° bis 30°C zugelassen.  
 
Die Bekanntgabe der Messeinrichtung, die Eignungsprüfung sowie die Durchführung der 
Unsicherheitsberechnungen erfolgte auf Basis der zum Zeitpunkt der Prüfung gültigen 
Bestimmungen. Aufgrund möglicher Änderungen rechtlicher Grundlagen sollte jeder 
Anwender vor dem Einsatz der Messeinrichtung sicherstellen, dass die Messeinrichtung zur 
Überwachung der für ihn relevanten Messwerte geeignet ist. 
 
Jeder potentielle Nutzer sollte in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass dieses 
AMS für den vorgesehenen Einsatzzweck geeignet ist. 
 
 
Basis der Zertifizierung 
Dieses Zertifikat basiert auf: 
 

 Prüfbericht 936/21250441/A vom 30. Juli 2021 der TÜV Rheinland Energy GmbH 

 Eignungsbekanntgabe durch das Umweltbundesamt als zuständige Stelle 

 Überwachung des Produktes und des Herstellungsprozesses 
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz AT 11.04.2022 B10, Kap. V Nr. 1.1,  
UBA Bekanntmachung vom 09. März 2022: 
 

 

Messeinrichtung: 

nCLD AL2 für NO, NO2 und NOx 

 

Hersteller: 

ECO PHYSICS AG, Dürnten, Schweiz 

 

Eignung: 

Zur kontinuierlichen Bestimmung der Immissionskonzentrationen von Stickstoffoxiden 
in der Außenluft im stationären Einsatz. 

 

Messbereiche in der Eignungsprüfung: 

Komponente Zertifizierungsbereich Einheit 

Stickstoffmonoxid 0 - 1.200 µg/m³ 

Stickstoffdioxid 0 - 500 µg/m³ 

 

Softwareversion: Version: 1.7.0.0 

 

Einschränkung: 

keine 

 

Hinweise: 

1. Der Prüfbericht über die Eignungsprüfung ist im Internet unter www.qal1.de 
einsehbar. 

2. Die Eignungsprüfung umfasst auch die Geräteversion nCLD 855Y. 

 

Prüfinstitut: TÜV Rheinland Energy GmbH, Köln 

Bericht-Nr.: 936/21250441/A vom 30. Juli 2021 
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Zertifiziertes Produkt 
Das Zertifikat gilt für automatische Messeinrichtungen, die mit der folgenden Beschreibung 
übereinstimmen: 
 
Der nCLD AL2 Stickstoffoxid-Analysator verwendet die Chemilumineszenz-Methode zur 
kontinuierlichen Messung von NO, NO2 und NOx in der Umgebungsluft.  

Das Messprinzip des nCLD AL2 basiert darauf, dass Stickoxid (NO) und Ozon (O3) 
miteinander reagieren um eine charakteristische Lumineszenz mit einer zur NO-
Konzentration linear proportionalen Intensität zu erzeugen. Um NO2 in der Probenluft 
messen zu können, muss es vor der Messung in NO umgewandelt werden. Damit diese 
Reduktion stattfinden kann, strömt das Gas durch einen Konverter, in dem eine Temperatur 
von 350 °C herrscht. NO wird direkt ohne Konverter gemessen. Das Zweikanalprinzip erlaubt 
die gleichzeitige Messung von NO und NOx, und somit die zeitlich korrekte NO2-Messung mit 
bester Präzision. 

Die Luftprobe wird durch den Schottanschluss „sample“ in den nCLD AL2 Analysator 
eingesaugt. Die Probe strömt durch eine Kapillare zum Modus-Magnetventil. Das 
Magnetventil leitet die Probe entweder direkt zur Reaktionskammer (NO-Modus) oder durch 
den NO2-NO-Konverter und dann zur Reaktionskammer (NOx-Modus). Der Druck in der 
Reaktionskammer wird gemessen, um den Probendurchfluss abzuleiten. Druckab-
weichungen außerhalb des zulässigen Bereichs werden als Störung gemeldet. 

Trockene Luft tritt in den nCLD AL2 durch den Permeationstrockner ein, strömt durch einen 
Durchflussschalter und dann durch einen Koronaentladungs-Ozongenerator. Der 
Ozongenerator erzeugt das für die Chemilumineszenz-Reaktion benötigte Ozon. In der 
Reaktionskammer reagiert Ozon mit dem NO in der Probe, um angeregte NO2-Moleküle zu 
erzeugen. Eine Photomultiplierröhre (PMT) in einem thermoelektrischen Kühler erkennt die 
Lumineszenz, die während dieser Reaktion erzeugt wird. Aus der Reaktionskammer strömt 
die Abluft durch den Ozon (O3)-Konverter zur Pumpe und wird durch die Entlüftung 
abgeleitet. 

Die im NO- und NOx Modus berechneten NO- und NOx Konzentrationen werden im Speicher 
erfasst. Die Differenz zwischen den Konzentrationen wird berechnet um die NO2-
Konzentration zu berechnen. 

Der nCLD AL2 Analysator gibt die NO, NO2 und NOx Konzentrationen auf dem Display und 
über die Analogausgänge aus. Die Daten werden außerdem über den seriellen Anschluss 
oder die Ethernet-Schnittstelle bereitgestellt. 

 

Der Analysator besteht aus folgenden Hauptbaugruppen: 

- Konverter: Der NO2/NO-Konverter besteht aus einem beheizten und thermisch isolierten 
Stahlblock, in dem sich die eigentliche Konverter-Patrone befindet. Diese kann im 
Bedarfsfall leicht ausgewechselt werden. Als Konvertermaterial enthält die Patrone je 
nach Option ein bestimmtes metallisches, katalytisch wirkendes Material mit großer 
spezifischer Oberfläche, was einen hohen Wirkungsgrad und eine lange Standzeit des 
Konverters bewirkt. Im nCLD AL2 wird der Konverter Typ „Y“ verwendet, ein Molybdän 
Konverter aufgeheizt auf 350 °C. 

- Ozongenerator: Der integrierte Ozon-Generator arbeitet nach dem Prinzip der sog. 
„stillen elektrischen Entladung“. Trockene Luft wird durch ein elektrisches Wechselfeld 
geleitet, wobei durch eine Ionisations-Reaktion Ozon aus dem Luftsauerstoff entsteht. 
Das Ozon reagiert mit dem NO in der Probenluft und erzeugt elektronisch angeregte 
NO2-Moleküle.  

- Permeationstrockner: der Permeationstrockner stellt kontinuierlich einen Strom trockener 
Luft für den Ozongenerator bereit.  
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- Schaltnetzteil und Hauptprozessorkarte: Die allgemeine Elektronik enthält die Rechen- 
und Leistungsverkabelungs-Hardware. Sie umfasst auch die USB Anschlüsse, den 
Ethernet Anschluss und die E/A Schnittstellen. Die gesamte Elektronik wird über ein 
universelles Schalternetzteil betrieben. Die Hauptprozessorkarte ist ebenfalls hier 
untergebracht. 

- Detektoreinheit: Diese enthält die PMT Gehäuse sowie die Detektoren 

 

 

 

 
Allgemeine Anmerkungen 
Dieses Zertifikat basiert auf dem geprüften Gerät. Der Hersteller ist dafür verantwortlich, 
dass die Produktion dauerhaft den Anforderungen der DIN EN 15267 entspricht. Der Herstel-
ler ist verpflichtet, ein geprüftes Qualitätsmanagementsystem zur Steuerung der Herstellung 
des zertifizierten Produktes zu unterhalten. Sowohl das Produkt als auch die Qualitätsmana-
gementsysteme müssen einer regelmäßigen Überwachung unterzogen werden. 
 
Falls festgestellt wird, dass das Produkt aus der aktuellen Produktion mit dem zertifizierten 
Produkt nicht mehr übereinstimmt, ist die TÜV Rheinland Energy GmbH unter der auf Seite 1 
angegebenen Adresse zu informieren. 
 
Das Zertifikatszeichen mit der produktspezifischen ID-Nummer, das an dem zertifizierten 
Produkt angebracht oder in Werbematerialien für das zertifizierte Produkt verwendet werden 
kann, ist auf Seite 1 dieses Zertifikates dargestellt. 
 
Dieses Dokument sowie das Zertifikatszeichen bleiben Eigentum der TÜV Rheinland Energy 
GmbH. Mit dem Widerruf der Bekanntgabe verliert dieses Zertifikat seine Gültigkeit. Nach 
Ablauf der Gültigkeit des Zertifikats und auf Verlangen der TÜV Rheinland Energy GmbH 
muss dieses Dokument zurückgegeben und das Zertifikatszeichen darf nicht mehr verwen-
det werden. 
 
Die aktuelle Version dieses Zertifikates und seine Gültigkeit kann auch unter der Internet-
adresse: qal1.de eingesehen werden. 
 
 
 
 
Dokumentenhistorie 

Die Zertifizierung der Messeinrichtung nCLD AL² basiert auf den im folgenden dargestellten 
Dokumenten und der regelmäßigen fortlaufenden Überwachung des Qualitätsmanagement-
systems des Herstellers:  

 

Erstzertifizierung gemäß DIN EN 15267 

Zertifikat Nr. 0000074638_00: 31. Mai 2022 
Gültigkeit des Zertifikats: 11. April 2027 
Prüfbericht 936/21250441/A vom 30. Juli 2021   
TÜV Rheinland Energy GmbH, Köln 
Veröffentlichung: BAnz AT 11.04.2022 B10, Kap. V Nr. 1.1 
UBA Bekanntmachung vom 09. März 2022 
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Erweiterte Messunsicherheit Labor, System 1 
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Erweiterte Messunsicherheit Labor, System 2 
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